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Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 

 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Tagesordnung

1. Begrüßung Bestimmung eines Versammlungsleiters und der Protokollführerin,
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung,
Feststellung der Stimmberechtigten sowie Genehmigung des Protokolls der
Mitgliederversammlung vom 08.04.2016.

2. Ehrungen

3. Berichte a) des Vorsitzenden
b) des Rechnungsführers über die Jahres- 

und Vermögensrechnung
c) der Rechnungsprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Wahl der Rechnungsprüfer

6. Beschlussfassung über den Jahreshaushaltsplan 2017 

7. Beiträge

8. Anträge

9. Verschiedenes

Der Jahresrechnungsbericht 2016 und der Entwurf des Haushaltsplanes 2017 sowie 
das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 08.04.2016 liegen ab 14.03.2017
in der Geschäftsstelle aus.

Anträge sind laut Satzung bis spätestens 14 Tage (23. März 2017) vor der
Mitgliederversammlung dem Vorstand schriftlich einzureichen.

Der Vorstand

B S
NEUSTADT

1859

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der Bremer Turn- und Sportgemeinde

Neustadt von 1859 e.V.

am Freitag, 07. April 2017,
19.00 Uhr

in der BTS-Vereinshalle, Erlenstr. 85 a,
28199 Bremen
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Gesucht: ..... fleißige
Handwerksleut’....

Hauptausschuss beschließt
Gründung eines Bau-
Ausschusses

In der letzten Sitzung des
Hauptausschusses wurde beschlos-
sen, einen Bau-Ausschuss zu bilden.
Mir wurden die Verantwortung und die
organisatorische Koordination der
Aktivitäten eines solchen Ausschusses
übertragen.
Allein kann ich natürlich nicht die erfor-
derlichen Leistungen erbringen und die
notwendigen Arbeiten nach
Notwendigkeit und Wichtigkeit abstim-
men.
Deshalb bitte ich alle Mitglieder darum,
fachkundige Interessenten zum
Mitmachen zu bewegen oder (noch
besser) sich selbst zur Verfügung zu
stellen.
Bei unseren Hallen und den
Nebengebäuden fallen mit zunehmen-
der Zeit immer wieder Reparaturen
und/oder Modernisierungsarbeiten an.
Bislang ist es häufig –auch mit Hilfe

von Externen, Sponsoren und
Gönnern- noch gelungen, akute und
dringende Fälle durch Vergabe von fall-
weisen Reparaturaufträgen an
Handwerksbetriebe (die uns zum Teil
schon seit vielen Jahren verbunden
sind und bei denen häufig das
„Betteln“ der Geschäftsführung Gehör
gefunden hat) zu beheben. 
Aber schauen wir uns nur den
Riesenaufwand des letzten Jahres für
die dringend notwendige neue
Prallschutzwand in der Halle Erlenstr.
an – so etwas ist nicht zu verhindern
und muss dann gleich gemacht wer-
den. Schauen wir uns die verbandssei-
tigen Auflagen für die Gestaltung der
Sport- und Spielflächen an, die sogar
noch mit Terminauflagen versehen
werden, weil es sonst keine
Spielgenehmigungen gibt. Sowas reißt
sofort ein dickes Loch in den
Vereinshaushalt und kann schließlich
nur über unsere Beiträge gedeckt wer-
den.
Langfristig ist das alles unter dem
Stichwort „Kurieren an Symptomen“ zu
begründen, aber eben kein Weg für ein

planbares kostengünsti-
ges Vorgehen. Wir wissen
doch alle, dass viele kleine
Reparaturen auf die Dauer
deutlich teurer sind, als
eine von langer Hand
geplante –wenn auch
umfangreiche- Maßnah-
me.
Ziele des Bau-Ausschus-
ses:
1. Besichtigung und
Bewertung der Substanz
unserer Sporthallen,
Umkleiden, Sanitär-
Einrichtungen, Räumlich-
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keiten des Geschäftsbetriebs und
anderer
2. Verschaffung eines Überblicks über
den kurz-, mittel- und langfristigen
Renovierungs- und Reparaturbedarf
3. Gezielte und nach Vorrang geordne-
te Planung über die notwendigen
Sanierungsmaßnahmen
Dabei wollen wir uns immer verant-
wortlich vor Augen halten,  dass die
Mitglieder letztlich diejenigen sind, die
für die Kosten aufkommen müssen –
auch, wenn wir immer wieder (teilweise
sogar sehr erfolgreich) versucht haben,
externe Mittel einzuwerben.
Es wird also im Endeffekt uns allen und
damit jedem einzelnen Mitglied nützen,
wenn wir die Instandhaltungskosten
zukünftig übersichtlich darstellen kön-
nen und auf einer solchen Basis die
Chance eröffnet wird, unsere Anlagen
zu modernisieren und die Kosten im
Griff zu haben, um allen die
Möglichkeit zu eröffnen,  in einer ange-
nehmen sportlichen Umgebung aktiv
sein zu können.
Einer allein ist nichts, aber wir kommen
zu nichts, wenn nicht einer anfängt,
sich um die Dinge zu kümmern. Einer
allein kann schließlich auch nicht in
allem „der Experte“ sein.

Daher ist es notwendig, aus dem Kreis
unserer Mitglieder, deren Bekannten-
und Freundeskreis möglichst viele
Fachleute aus den unterschiedlichen
Baugewerken für unsere gemeinsame
Sache zu gewinnen, vor allem:
Maler,
Elektriker,
Tischler,
Dachdecker,
Fliesenleger,
Trockenbauer,
Schlosser,
Heizungs- und Lüftungstechniker,
Rohrleitungsbauer,
Zimmerer
und dazu natürlich Architekten und
Bauingenieure
Bitte helft alle mit, baldmöglich zu
Lösungen zu kommen, die für uns alle
nur von Vorteil sind – jetzt, morgen und
in Zukunft!
Gern stehe ich auch für Informationen
und Abstimmungen über das weitere
Vorgehen, insbesondere die Arbeit des
Bau-Ausschusses zur Verfügung.  
Meine Telefonnummer ist 0178 780
7673

Mit sportlichen Grüßen
Hüseyin Eren (Abteilungsleiter Karate)
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Relegation in der Bezirksliga?

Ein Spiel vor dem Ende der Saison hatte
sich unsere zweite Mannschaft doch glatt
für ein paar Tage auf den ersten
Tabellenplatz der Bezirksliga hochgeackert.

Leider schleppt sie mit 17:5 einen
Gegenpunkt mehr mit sich herum als die
Konkurrenz aus Arsten, die in ihrem darauf-
folgenden vorletzten Spiel ebenfalls nichts
anbrennen ließ und wieder die Spitze über-
nommen hat. Da die Arstener ihr letztes
Spiel gegen den Drittletzten der Tabelle
(SAV 3) bestreiten werden, wird sich an der
Situation wohl nichts Wesentliches mehr
ändern. Der direkte Aufstieg aus der
Bezirksliga in die Landesliga ist nur dem
Tabellenersten vorbehalten, aber es bleibt
ja noch die Chance auf die Relegation. Hier
warten dann die Bremerhavener SG
Geestemünde 4 und der Drittletzte der
Landesliga (muss noch ausgespielt wer-
den).

Sollte unsere zweite Mannschaft dann tat-
sächlich aufsteigen, wird die Lücke gleich
wieder von der Dritten gefüllt, die sich mit
18:4 Zählern zwei Spieltage vor dem
Saisonende uneinholbar (aber auch unver-
besserlich) auf dem zweiten Platz als direk-

ter Aufstiegskandidat in die
Bezirksliga einsortiert hat.
Was die anderen können,
können wir schon lange wird
sich dann auch die Vierte
gedacht haben, die als abso-
lute Neuformation in der
2.Kreisklasse eine klasse
Leistung hingelegt hat und
zwei Spieltage vor dem Ende
vom dritten Platz bis zum
Meister noch alle
Möglichkeiten offen hat.
Unsere Spitzenmannschaft
spielt nach dem kleinen
Ausflug in die Verbandsliga in
diesem Jahr ihre Serie in der
Weserliga weiter und kann
dort zuletzt mit Müh und Not
noch den drittletzten Platz
verteidigen. Nach einer recht

durchwachsenen Saison gilt es für das
kommende Jahr etwas mehr Konstanz auf-
zubauen und dadurch nicht ganz so wak-
kelig ins Ziel zu gelangen.
Wo unsere Senioren bisher nie hingelang-
ten, haben zwei unserer Jugendlichen mit
ihrer Qualifikation auf der Bremer
Landesmeisterschaft absolutes Neuland
betreten. Für die Norddeutschen Einzel-
meisterschaften 2017 in Osterholz-
Scharmbeck hatten sich Maya Vogt und
Alexander Stechow von BTS Neustadt qua-
lifiziert. Maya hatte in der Einzeldisziplin
U13 im 32er Feld in der ersten Runde ein
Freilos und musste anschließend unter den
Top 16 Spielerinnen gegen Susanna
Brenske (Horner TV/Hamburg) antreten.

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Hierbei hat sich Maya in ihrem ersten über-
regionalen Turnier gut präsentiert. Sie verlor
nach einem guten Spiel in zwei Sätzen.
Kurz nach Maya durfte dann auch
Alexander in Aktion treten. Er spielte in
einem 16er Feld im JE U15 und musste in
der ersten Runde gegen den gesetzten
Spieler David Schilling (SG
Pennigsehl/Liebenau) antreten. Leider war
Alex von einer Grippe geschwächt und
konnte seine zuletzt gute Form nicht zei-
gen. Dennoch kämpfte Alexander um jeden
Punkt und verlor in zwei Sätzen.
Nach dem Einzel startete Maya mit ihrer
Partnerin Alina Focht (OT Bremen) am
Nachmittag in der Doppelkonkurrenz. Im
16er Feld mussten sie gegen die

Spielerinnen Lara-Sophie Dressen und
Jette Ermler (Horner TV) spielen. Nach
anfänglicher Nervosität konnten sie sich
zwar noch steigern, aber unterlagen den
erfahreneren Spielerinnen aus Hamburg in

zwei Sätzen.
Insgesamt konnten beide BTS-
Nachwuchsakteure viel Erfahrung sammeln
und neuen Ansporn für die kommenden
Aufgaben mitnehmen.
Auf der B-Rangliste in Wildeshausen (U9-
U15) und Leer (U17 & U19) galt es für die
U11er die erste Ranglisten-Luft zu schnup-
pern, die größeren dagegen ihre
Ranglistenpunkte zu verteidigen.
Mit Lieselotte, Yasin, Yunus und Ben starte-
ten gleich vier Akteure in der U11er-
Konkurrenz. Nach tollen, anstrengenden
und um jeden Ball kämpfenden Spielen
belegten sie folgende Plätze: Lieselotte 14.
Platz (16er Feld), Yunus 14. Platz (16er
Feld), Yasin 13. Platz (16er Feld), Ben 12.

Platz (16er Feld);
Unsere bereits turniererfah-
rene Spielerin Maya (ME
U13), diesmal an 1 gesetzt,
konnte durch klare Zweisatz-
Erfolge ihren Setzplatz
bestätigen und die B-
Rangliste zum ersten Mal
gewinnen.
Einen Tag später machten
sich Isabella, Jan, Jonas,
Alexander und Tobias auf die
weite Reise nach Leer.
Hierbei erzielten sie nach
spannenden Spielen folgen-
de Ergebnisse: Isabella 7.
Platz (16er Feld/ME U17),
Jonas 8. Platz (16er Feld/HE
U19), Jan 7. Platz (16er
Feld/HE U19), Tobias 3. Platz
(16er Feld/HE U19),
Alexander 2. Platz (16er

Feld/JE U17).
Ach ja - am 04. Februar fand die Kohlfahrt
der Badminton-Abteilung der BTS
Neustadt statt. Getroffen haben wir uns in
Lilienthal und sind mit einen gepimpten

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Kohlwagen, allerhand Alkohol und perfek-
ten Sonnenschein in Richtung unseres
Kohlepizentrums gelaufen. Auf dem Weg
dorthin haben die Gruppen „Kuh“ und
„Schaf“ abwechselnd den Kohlwagen
gezogen, da das diesjährige Kohl-
königspaar Hanna und Christian gesund-
heitlich angeschlagen war.
Auf weg gab es allerhand abwechslungsrei-
che Spiele, die den Teilnehmer bzw.
Untertanen sichtlich Spaß bereitet haben.
Pünktlich zum Kohlessen sind wir dann in
unserem diesjährigen Ziel, dem Landhaus
Kuhsiel, angekommen. Der Kohl war lecke
und es war reichlich vorhanden. Allerdings
haben die Alternativessen etwas auf sich
warten lassen und zum Schock einiger
Teilnehmer ist die Lieferung des Korn an
diesem Tag nicht angekommen, weshalb es
keinen Korn gab.
Nun 20 Minuten später und nach zweimali-
gen Fragen scheint sich doch noch eine
Flasche Korn angefunden zu haben, denn
jetzt war wieder welcher verfügbar.
Nach dem Essen wurde das neue
Königspaar gekürt. Die Wahl fiel auf Bernd

und Suzanne. Die ersten Gratulationen
kamen vom alten Königspaar. Kurz danach
begann der erste Tanz für die neuen
Königspaare, bei dem unser neues
Königspaar eine sehr gute Figur gemacht
hat. 
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!
Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de . Dort in dem Eingabefeld
‚Bremen‘ eingeben und es erscheint der
Bremer-Badminton-Verband, der darüber
hinaus auch sämtliche Daten und
Ergebnisse aller Spiele seit 2013 bereithält.
Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an
den Trainingsabenden zu besuchen und
mitzumachen. Weitere Infos zwischen-
durch, Termine und Kontaktadressen findet
ihr im Web unter www.bts-badminton.de.
Heiko Mainzer

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Basketball U14
Die U14 mixed Mannschaft der Basketballabteilung möchte sich bei ihrem Sponsor L & B
Transport GmbH für die großzügige Spende von einem vollen Satz Trikots und Hosen mit
Beflockung  sehr herzlich bedanken.
Der Dank gilt natürlich auch Meral Karaman, der  Mama von Egehan Karaman.
Ihr Einsatz hat diese tollen Trikots erst ermöglicht. Danke nochmal auf diesem Wege.

BBBB AAAA SSSS KKKK EEEE TTTT BBBB AAAA LLLL LLLL
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BFV tröstet erneut langzeitver-
letzte Fußballerinnen und
Fußballer 

Das Ende eines jeden Fußballjahres nutzt
der Bremer Fußball-Verband traditionell,
um diejenigen Fußballerinnen und Fußball
zu trösten, die sich im abgelaufenen Jahr
eine schwere Verletzung zugezogen
haben. Um Trost zu spenden, machten
sich also auch diesmal wieder Mitglieder
des Verbandsvorstands auf den Weg. 
Zwölf der siebzehn gemeldeten Verletzun-
gen betrafen das Knie. Am häufigsten
sind dabei die Kreuzbänder betroffen. Die
schnellen Richtungswechsel zollen da
ihren Tribut. Von einem Kreuzbandriss ist
auch ein der BTS Neustadt betroffen. Er
wird den sechsten März diesen Jahres so
schnell nicht vergessen. 
Im Spiel gegen den Brinkumer SV schießt
Yasin Yildirim in der 13. Spielminute den
1:0 Führungstreffer. Der weitere
Spielverlauf war für ihn dann nicht mehr
so schön. Zunächst schafft es seine
Mannschaft, die BTS Neustadt, die
Führung auszubauen. Doch in der 54.
Minute nimmt das Unheil seinen Lauf.
Yasin Yildirim geht in ein Kopfballduell,

verdreht sich bei der Landung sein Knie
nach innen und muss daraufhin mit star-
ken Schmerzen aus dem Spiel genommen
werden. Zu allem Übel kassiert sein Team
danach noch zwei Tore, sodass sie sich
mit einem Unentschieden begnügen
muss. Für den Studenten für
Migrationspädagogik an der Universität
Oldenburg geht die Leidenszeit jetzt
jedoch erst richtig los. Bei verschieden-
sten Untersuchungen, einschließlich eines
MRT, konnten die Ärzte keine gravierende
Verletzung feststellen, die eine Operation
nötig machen würde. Das sollte sich im
Nachhinein als Fehldiagnose feststellen.
Nach einer Pause steigt Yildirim wieder in
das Training ein. Jedoch merkt er, dass
sein Knie immer noch instabil ist. Die nun
folgende Untersuchung erbrachte den
Abriss des Innenmeniskus. Die Ärzte stell-
ten bei der nötigen Operation vor zwei
Monaten allerdings überraschend fest,
dass auch das vordere Kreuzband geris-
sen ist. Somit steht für Yildirim noch eine
weitere OP an. Ein Termin ist hierfür noch
nicht gefunden. Das Eigengewächs der
BTS Neustadt wird dem Verein also noch
eine ganze Weile fehlen. 
(Quelle BFV)

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL



Einkaufsgutscheine zu Weihnachten für alle
BFV-Vereine

Alle Jahre wieder kommt nicht nur der
Weihnachtsmann. Auch der Bremer
Fußball-Verband (BFV) beschenkt regelmä-
ßig zum Jahresende seine Vereine mit nütz-
lichen Ausrüstungsgegenständen für den
Vereinsalltag. Auch in diesem Jahr gab es
Präsente für alle BFV-Clubs.
So fanden in den vergangenen Jahren
bereits Notebooks, Drucker, Bälle, Minitore
und Erste-Hilfe-Taschen für
Jugendmannschaften den Weg
in Clubs. In diesem Jahr legte
der BFV seinen Vereinen
Einkaufsgutscheine des
Sportartikelhändlers Sport
Böckmann unter den
Weihnachtsbaum.
Die Vereine wissen am besten,
welches Trainings- und
Spielzubehör sie am dringend-
sten benötigen, und die
Gutscheines unseres Partners
Sport Böckmann können nun
genau passend zum jeweiligen Bedarf in
den Clubs eingesetzt werden“, so BFV-
Präsident Björn Fecker.
Der Wert der einzelnen Gutscheine variiert

je nach Vereinsgröße. Ein Sockelbetrag,
den jeder Verein erhält, erhöht sich mit
jeder Mannschaft, mit der der Verein am
Spielbetrieb des Verbandes teilnimmt.
(Quelle BFV)

10. Paul-Franke-Hallenturnier
der BTS Neustadt am 28.12.2016
Wie jedes Jahr, fand auch in diesem Jahr
zwischen Weihnachten und Neujahr zum
10. Mal das traditionelle Paul-Franke-

Hallenturnier der Fußballabteilung der BTS
Neustadt in Halle Erlenstraße statt.
Teilgenommen haben die I. , II. , III. Herren,
Ü-32, Ü-40 sowie die A-Jugend.

Auch dieses Turnier stand für
Alles was den Fußball und die
BTS auszeichnet.
Hervorragende sportliche
Leistungen konnten ebenso
bestaunt werden wie ein
Mannschaftsübergreifendes
Miteinander. Der sportliche
Ehrgeiz wurde nie auf Kosten
eines vermeintlich schwäche-
ren Gegners ausgelebt.
Sportlich lieferten sich die I.
und II. Herren zunächst ein
„Kopf-an-Kopf-Rennen“ um
den ersten Platz. Letztendlich

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL
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konnte die II. Herren dann das Turnier
„gewinnen“. Die I. Herren wurde dann noch
von der III. Herren, nach einer fulminanten
Aufholjagd, auf den 3. Platz verdrängt.
Auf dem 4. Platz landete die A-Jugend, die
sich sowohl als Mannschaft als auch fuß-
ballerisch hervorragend präsentierte.
Den 5. und 6. Platz haben dann
die Ü-40 und Ü-32 belegt. Die
Ü-40 startete zunächst sehr
verhalten in das Turnier konnte
aber mit einem Sieg über die I.
Herren ein Ausrufezeichen bei
dem Turnier setzen. Die Ü-32
konnte mit Spielern glänzen, die
u.a. eine Anreise aus Berlin auf
sich genommen haben, um an
dem Turnier teilzunehmen. Der
6. Platz spiegelt die
Spielverläufe der einzelnen
Spiele nicht wieder. Die meisten
Spiele endeten knapp gegen Ü-32. Das
berühmte Fußballpech klebte den Kickern
der Ü-32 häufig an den Schussstiefeln. Es
ist toll, dass eine Ü-32 wieder angeboten
wird,  damit Spieler nach Ihren Karrieren in
der 1. – 3. Herren weiter bei der BTS
Neustadt Fußball spielen können.
Die Einnahmen des Turniers kommen dem

Paul-Franke-Förderkreis zu Gute. Der Paul-
Franke-Förderkreis unterstützt die
Jugendmannschaften der BTS-
Fußabteilung mit finanziellen Zuschüssen.
Unterstützt wurde die gelungene
Veranstaltung mit Sachgeschenken des
Sporthauses Caarls. Vielen Dank dafür.

Der Vorstand des Paul-Franke-
Förderkreises darf sich bei allen teilneh-
menden Mannschaften für das gelungene
Turnier bedanken und wünscht ein sportlich
erfolgreiches Jahr 2017.
Henning Wessels – Andreas Franz – Sylvia
Schwertfeger

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL

Borkumstr. 5
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Tel.: 0421 – 396 6003
Fax: 0421 – 380 9388



Aller kurzfristig selber für ein paar Stunden
die Tabellenspitze übernehmen. 
Aktuell belegt die Mannschaft den 4. Platz
der Liga und hat im Pokal das Finale gegen
den Ligakonkurrenten HSG Lesum-St.
Magnus erreicht. In einem dramatischen
Auswärtsspiel wurde dieses Finale
unglücklich mit 28:29verloren, was aber der
bisherigen erfolgreichen Saison keinen
Abbruch tun kann.
Nun gilt es, weitere Neuzugänge in das
Spielsystem zu integrieren und deren
Stärken zu nutzen, um zukünftig das näch-
ste Leistungsniveau zu erreichen. Das ehe-
malige Saisonziel „Klassenerhalt“ ist nach
der bisherigen Leistung deutlich nach oben
zu korrigieren – jetzt lautet das Ziel, in der
engen Spitzengruppe unter den ersten fünf
zu bleiben.
Die 2. Herren traf in den ersten Partien der

Vielversprechende 1. Halbserie
der Saison 2016/2017
Die Spielgemeinschaft Buntentor-Neustadt
(SGBN) befindet sich mit 2 Damen- und 3
Herrenmannschaften in der aktuellen
Punktspielsaison. 
Die 1. Herren spielt in der Landesklasse, die
in der vergangenen Saison neu erobert und
gehalten werden konnte, eine bisher über
allen Erwartungen verlaufende Saison mit
einem sehr ansehnlichen Handball und im
Schnitt über 30 geworfenen Toren pro
Spiel. Spätestens seit dem zwischenzeit-
lichen Sieg über den designierten
Aufstiegskandidaten HC Bremen/Hastedt 2
genießt die Truppe ungewohnte
Aufmerksamkeit in der Liga und konnte am
1. Spieltag 2017 nach einem Sieg gegen
den aktuellen Tabellenführer HSG Verden-

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
Neue 

Anschrift



Punkten aktuell den 2. Platz der Liga.
Besonders erfreulich für alle handballinte-
ressierten Neustädter ist der Spielplan der
Rückrunde, der für die 1. Herren noch 7
Heimspiele bei nur noch 4 Auswärtsspielen
ausweist. 
Auch die Damen sind noch häufig in den
Heimhallen zu beobachten – es stehen 2
vereinsinterne Duelle sowie weitere 8
Heimspiele aus. 

Stadtliga A auf starke Gegner und musste
zwei Spiele abgeben. Doch dieses Team
findet immer besser zusammen und mus-
ste nach mehreren Siegen nur noch zwei
knappe Niederlage hinnehmen. Im neuen
Jahr ist es das Ziel, sich für die erlittenen
Punkverluste zu revanchieren und den
Kontakt zur Tabellenspitze möglichst lange
zu halten, um dann ein spannendes
Saisonfinale spielen zu können. Als Anfang
wurde vor Wochenfrist der
momentane und bis dato ver-
lustpunktfreie Tabellenführer aus
Hammersbeck/Vegesack mit
einer deutlichen Niederlage
nach Hause geschickt.
Der „Klassenerhalt“ der
Stadtliga A ist das Ziel der 3.
Herren, und trotz des holprigen
Starts mit nur einem Sieg aus
den ersten fünf Spielen – dabei
zwei Niederlagen mit nur einem
Tor -  ist dieses Ziel weiterhin
realistisch, da auch diese
Mannschaft sich mit mehreren
Neuzugängen immer besser ein-
spielt. 
Sehr erfreulich läuft es in der
bisherigen Saison für die
Damenmannschaften, die beide
in der Stadtliga A spielen. Nach
dem letztjährigen Abstieg führt
die 1. Damen die Tabellen mit
17:1 Punkten an.  Obwohl noch
ein weiter Weg von 12 Spielen
zu gehen ist – in dieser Liga wird
aufgrund weniger Mannschaften
dreimal gegeneinander gespielt
– bestehen berechtigte
Hoffnungen, dass die
Mannschaft den Aufstieg in die
Bremenliga schaffen wird.
Auch die 2. Damen schlägst sich
wacker und belegt mit 11:7

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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handball und
www.sgbn.de)
Zu guter Letzt noch ein
Highlight der bisherigen
Saison: Völlig überra-
schend und nach
Jahren der altertüm-
lichen Spielstands-
anzeige mittels
Umstecktafeln wurde
unsere Heimspielhalle –
die BSA Süd – vom
Sportamt mit einer
e l e k t r o n i s c h e n
Anzeigetafel ausgestat-
tet! Es geschehen noch
Zeichen und Wunder!
Also schaut mal bei uns

rein – der Handball in der Neustadt lebt!Insofern hoffen wir auf eine regelmäßig gut
gefüllte Halle an der Bezirkssportanlage
Süd, die nicht umsonst seit dieser Saison
den inoffiziellen Beinamen „Hölle Süd“
trägt. Spieltermine werden im
Ergebnisdienst NuLiga Bremen sowie auf
der facebook-Seite der SGBN veröffentlicht
(www.facebook.com/sgbn.

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL

• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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Ein Freund hat uns für immer
verlassen.

Peter Jahn
ist nach kurzer schwerer Krankheit
am 27. November 2016 verstorben.
Al s  Sp ie l e r ,  Sp ie l -  und
Schiedsrichterwart und auch aktiver
Schiedsrichter war Peter Jahrzehnte
in der Handballabteilung engagiert.
Darüber hinaus übernahm er die
Funktion des Rechnungsprüfers für
den Hauptverein sowie die
„Bauaufsicht“ für unsere Halle in der
Volkmannstraße. Wir sind traurig,
dass er nicht mehr bei uns sein kann
und vermissen ihn sehr.

Die Handballer
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Umstellung des Trainings 

Durch ständig neue Zugänge in der Kinder-
Anfängergruppe wird die Donnerstag-
Gruppe im Laufe des Jahres immer voller.
Darum müssen wir die Gruppeneinteil-
ungen neu sortieren. Ab dem Neuen Jahr
2017 hat es für viele Kinder Änderungen
gegeben. Unsere Kinder der Mittelstufe mit
den Gürtelfarben Grün-Orange sind aufge-
stiegen und trainieren jetzt mit der
Oberstufe an Donnerstag von 18:00 - 19:30
mit. Hier können sie neben der Anleitung
des Trainers auch von den älteren Schülern
etwas abgucken. Das läuft jetzt seit ein
paar Wochen sehr gut.
Die Neuzugänge und Kinder der Unterstufe
trainieren gemeinsam am Donnerstag von
16:30 - 18:00. Durch den Fortgang der
Mittelstufe haben wir jetzt richtig viel Zeit
die neuen Karate-Techniken einzuüben. Die
wichtigsten Techniken sind die, die man für
die erste Gürtelprüfung benötigt. Dazu
gehört dann noch eine Kata. Wenn wir
diese Techniken selbstständig und relativ
gut vorzeigen können, melden wir uns zur
Prüfung an. Die erste Prüfung ist die

Weißgurt-Prüfung, obwohl die Kinder mit
einem neuen Karateanzug gleich den wei-
ßen Gurt umbinden können. Wenn also ein
Kind seine "Karatekarriere" beginnt braucht
es einen Karate-Ausweis. Darin werden
sämtliche Prüfungen und Erfolge eingetra-
gen. So ein Karate-Ausweis beleibt jedem
Sportler bis ins hohe Alter erhalten.   
Seit ca. 2 Jahren nehmen wir an Turnieren
in der norddeutschen Region teil. So etwas
wie Punktspiele oder eine Liga gibt es
nicht. Jeder einzelne Sportler kann für sei-
nen Verein an einem Turnier teilnehmen. Es
gibt zwei Hauptdisziplinen: Kata und
Kumite. Für beide Kategorien bereiten wir
uns in den Trainingsstunden vor. So ein
Turnier bedeutet viel Vorbereitung und
erzeugt hohe Anspannungen, aber wenn
man einen der ersten 3 Plätze belegt, ist die
Freude groß, einen Pokal oder Medaille mit
nach Hause nehmen zu dürfen. Wir möch-
ten erreichen, dass viel mehr Sportler für
die BTS antreten. Neben den
Prüfungsvorbereitungen üben wir die bei-
den Turnierdisziplinen Kata und Kumite ein.
Wir möchten gern, dass möglichst viele
Kinder an den Turnieren teilnehmen.

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE



18

Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Turniere steigern die Freude am Sport.
Dazu gehört aber eine gute und ständige
Vorbereitung.

1.Hamburger Open
Am 04. Februar  2017  fand das erste
Hamburger Open statt. Dieses Turnier war

nur für die unter 18 Jährigen gedacht. Aber
als die Anmeldungen durch waren, hatten
sich insgesamt über 600 Teilnehmer aus 6
Nationen angemeldet. Das ist eine
unglaubliche hohe Teilnehmerzahl für ein
regionales Turnier. Mittlerweile sind die
Nachwuchs-Turniere bereits internationale
Begegnungen. Für die BTS traten dieses
Mal nur 3 Sportler an. Klar ist aber auch,
dass es sehr schwer wird, sich bei dieser
großen Zahl von Konkurrenten durchzuset-
zen.
Unsere 3 Sportler Cansin, Jorvin und
Hanna-Leal  traten gemischt in den
Kategorien Kata und Kumite an. Die
Gruppen werden nach dem Alter, Gewicht
und Gürtelgrad sortiert. Natürlich sind auch
die Jungen- und Mädchen- Pools getrennt.
Manchmal ist es Glücksache, ob man
einem Pool gut nach oben kämpfen kann.
Wenn man gleich zu Beginn gegen die spä-
teren Sieger antreten muss, kann es sein,

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE



dass man gleich in der ersten Runde aus-
scheidet. Aber zum Turnier gehört
Gewinnen und Verlieren zugleich. Bei die-
sem Turnier hat es Hana-Leal geschafft
sich in der Kategorie KATA U12, 9.-7. Kyu
bis auf den 3. Platz durchzusetzen. Bei die-
ser großen Teilnehmerzahl ist das wirklich

eine gute Leistung. Hanna-Leals Kata ist
die Heian Sandan. In der ersten Runde
konnte sie sich eindeutig gegen ihre
Konkurrentin durchsetzen. Im zweiten
Durchlauf traf sie auf die spätere
Gewinnerin und musste sich in dieser
Runde geschlagen geben. Hanna-Leal
erhielt noch die Chance sich in der
Trostrunde zu behaupten und musste
gegen eine deutlich höher eingestufte
Kata Bassai Dai antreten. Glück-
licherweise zählte die Qualität einer Kata
mehr als der Schwierigkeitsgrad. Mit einer
guten Vorstellung konnte Hanna-Leal ihre
Konkurrentin  mit der Kata Heian Sandan

schlagen und erhielt verdient die Medaille
zum 3. Platz.
Das nächste Turnier steht schon in
Oldenburg vor der Tür. Wir wünschen auch
für das nächste Mal ein gutes Gelingen.
Hüseyin Eren
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Die Ausgabe 
2/2017

erscheint 
voraus-
sichtlich 

Mitte
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Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
12. Mai 2017.
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Karen Rückert – erfolgreichste
BTS-Leichtathletin in der Saison
2016

Bei den Deutschen Jugendleichtathletik-
meisterschaften im Juli in Mönchen-
gladbach lief die 4x100 Meter Staffel des
Bremer LT (BLT) mit Karen Rückert in der
Altersklasse der weiblichen Jugend U20
sensationell auf Rang 4.
Im Vorfeld war Karen schon die Quali-
fikation über 400m Einzel gelaufen. Mit
der 7. schnellsten Zeit gemeldet, verfehlte
sie mit 58,21 Sekunden als 10. den
Endlauf und war damit mehr als unzufrie-
den.
Als 11. der Meldeliste bei der 4x 100m
dagegen waren Lisa Koßmann, Anneke
Köpp (beide TuS Komet Arsten), Karen
Rückert (BTS Neustadt) und Ida Leinfelder
(BTV von 1877) an den Niederrhein
gereist. Um ins Finale der besten 8 zu
kommen, musste das Quartett im Vorlauf
am Sonntagvormittag etwas riskieren. Die
Vorgabe des Trainergespanns Jens Ellrott
und Andreas Klamka lautete deshalb, die
Wechsel voll auszureizen. Gesagt - getan:
perfekte Wechsel und 48,05 Sekunden
bedeuteten die achtschnellste Zeit und
damit die Endlaufteilnahme. Das Finale
am Nachmittag werden die vier jungen
Damen so schnell nicht vergessen. Erst
wurde ihnen die ungünstige Bahn 1 zuge-
lost und dann öffnete der Himmel kurz vor
dem Startschuss seine Schleusen. Die
Bremerinnen ließen sich jedoch weder
von der Innenbahn noch vom strömenden
Regen beeindrucken. Nachdem Karen
Rückert in der zweiten Kurve ihre ganze
Wut über das verpasste 400 Meter Finale
herauszulaufen schien und eine Läuferin
nach der anderen kassierte, waren auf der
Zielgeraden nur noch fünf Staffeln im

Rennen. Schlussläuferin Ida Leinfelder
überquerte zwar als Letzte dieses
Quintetts die Ziellinie, aber nachdem eine
weitere Staffel aufgrund eines
Wechselfehlers disqualifiziert worden war,
war die Sensation perfekt: das BLT war
auf Platz 4. - der größte Erfolg für den
Verein im Jugendbereich seit zehn Jahren.

BTS U 10 Team der
Kinderleichtathletik gewinnt
Auftaktveranstaltung bei Werder
Bremen

Die Freude war groß bei den Jungen und
Mädchen der Altersklasse U 10. Mit ihrer
Mannschaft „die Feuerblitze“ gewannen sie
den ersten Wettkampf der Bremer
Kinderliga vor zehn anderen Teams. Bei der
vom SV Werder organisierten Veranstaltung
standen Hindernisstaffel, 40m-Lauf,
Medizinballstoßen und Hochweitsprung auf
dem Programm. Bei der abschließenden
Hindernisstaffel wurde Zeit versetzt gestar-
tet. Mit 16 Sekunden Vorsprung gingen die
Feuerblitze an den Start und konnten die-
sen bis ins Ziel halten.
Das Team der U 12 wurde am
Wettkampftag mit Kindern der BTS, BTV
und TUS Komet Arsten aufgefüllt. Trotzdem
konnten sie in dieser Zusammensetzung zu
ihrer Freude den zweiten Platz erringen. 
Die nächste Liga-Veranstaltung wird im
Januar vom Bremer Leichtathletikteam
durchgeführt. Nach zwei weiteren
Veranstaltungen wird im Mai der Pokal für
die beste Bremer Mannschaft vergeben.

LLLL EEEE IIII CCCC HHHH TTTT AAAA TTTT HHHH LLLL EEEE TTTT IIII KKKK
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Nach Olympia heißt vor Olympia
Nachdem die Olympischen Spiele in Brasilien gelaufen sind, geht’s auch schon wieder los mit
der Vorbereitung auf das IDTF in Berlin 2017. Wie nach jedem Olympiazyklus, werden die
Wertungsvorschriften verändert. Für die neue Saison 2017, fallen die Veränderungen mal wie-
der gravierend aus. Wobei die größte Veränderung vorerst die Kampfrichter betrifft. In der
Vergangenheit mussten die Gymnastinnen (bzw.Trainerinnen) ihre Übungen in Symbolschrift
auf ein Formblatt niederschreiben. Dieses Formblatt hatte der Kampfrichter vor sich und
konnte anhand der Aufschrift die Übung verfolgen und feststellen, ob alle Schwierigkeiten
entsprechend des Formblattes geturnt wurde. Nach dem neuen CoP, turnt die  Gymnastin
ihre Übung und der Kampfrichter schreibt die Übung in Symbolschrift mit und ermittelt hinter-
her den Wert anhand der gezeigten Elemente. Diese neue Form der Bewertung wird nicht nur
bei Welt- und Deutschen Meisterschaften durchgeführt, sondern auch bei
Kreismeisterschaften und kleinen Übungswettkämpfen. 
Ich brauche mir allerdings keine Sorgen machen, denn ich weiß, dass die Kampfrichterinnen
aus unserem Verein, diese neue Herausforderung hervorragend meistern werden und  bei
dem ersten Wettkampf dieser Saison, dem Weihnachtsturnier am 26.11.16 am
Bundesstützpunkt in Bremen, souverän und objektiv die Übungen bewerten können.
Unsere jüngsten, im Wettkampf stehende Gymnastinnen, müssen sich ebenfalls neuen
Aufgaben stellen. So ist ab 2017 geplant, dass alle 7-9-jährigen Pflichtübungen turnen, um
deutschlandweit eine Vergleichbarkeit im Nachwuchsbereich zu haben. Unsere „kleinen“ trai-
nieren bereits fleißig die neuen Übungen. Spätestens bei unserer Vereinsmeisterschaft wer-
den die neuen Übungen präsentiert.

18.03.17 Landes-MS Einzel, BSP
25.03.17 Landes-MS Gruppe, BSP
20./21.05.17 6. Neust.Gruppen-Cup, Bremen
03.-10.06.17 IDTF, Berlin

RRRR SSSS GGGG
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Nachdem unsere Auftrittssaison im letzten
Jahr mit den letzten Laternenumzügen zu
Ende gegangen war, konnten wir auf ein
erfolgreiches Jahr mit vielen tollen

Auftritten zurückblicken. Um die vergange-
ne Saison für unsere Spielleute mit einem
weiteren Highlight ausklingen zu lassen,
gingen wir zum Abschluss des Jahres mit
der gesamten Truppe bowlen. Hier konnten
sich alle noch einmal so richtig austoben.
Doch so schön eine Weihnachtspause
auch ist, die Vorbereitung auf die neue
Saison erledigt sich nicht von selbst.
Daher begann unsere Vorbereitung bereits
im Januar mit dem Landeslehrgang der
Bremer Spielmannszüge. Gemeinsam mit
anderen Spielmannszügen aus Bremen
verbrachten wir ein intensives
Probenwochenende in der Turner-Musik-
Akademie in Alt Gandersheim. Hier stehen
jedes Jahr neben der Erarbeitung neuer
Titel und dem Kennenlernen aktueller
Literatur für Spielmannszüge auch die
Verfeinerung des Spiels am eigenen
Instrument sowie die Verbesserung des
Zusammenspiels und des gemeinsamen
Klangs im Vordergrund. Doch natürlich
kommt auch der Spaß nicht zu kurz, wenn
man abends - nach der eigentlichen
Probenarbeit - noch gemütlich beisammen-
sitzt und die Lieblingsstücke aus den
Notenmappen der einzelnen Vereine

gemeinsam erklingen lässt.
Für zwei unserer Musiker stand zusätzlich
einige Wochen später ein weiterer Besuch
in der Turner-Musik-Akademie auf dem
Plan. Nachdem die beiden im vergange-
nen Jahr ihre Ausbildung zum Stimm- und
Registerführer abgeschlossen haben, nah-
men sie jetzt noch an einem überfach-
lichen Lehrgang teil, der Ihnen den Erwerb
einer Übungsleiterlizenz des DTB ermög-
licht. Wir freuen uns also, bald zwei weite-
re lizenzierte Übungsleiter in unseren
Reihen zu haben.
Bereits jetzt haben wir auch unseren
ersten Auftritt in diesem Jahr absolviert.
Bei kaltem, aber immerhin trockenem

Winterwetter spielten wir in der Vegesacker
Innenstadt zur Eröffnung der
Bürgerparktombola. Es ist uns jedes Jahr
aufs Neue eine große Freude, die
Bürgerparktombola zu unterstützen. 
In den nächsten Wochen steht für uns dann

die intensive Vorbereitung auf die diesjähri-
ge Saison im Vordergrund. Dazu proben wir
jede Woche dienstags von 19.30 Uhr bis 21
Uhr in der Schule am Leibnizplatz. Neue
Musiker sind uns jederzeit herzlich willkom-
men! Vorkenntnisse oder ein eigenes
Instrument sind nicht erforderlich, wir stel-
len die benötigten Instrumente zur
Verfügung und bilden unsere Musiker von
Grund auf aus.
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die Landesmeisterschaften qualifiziert .
Der Aufstieg im Sommer 2016 in die 1.
Kreisklasse war für unsere Mannschaft eine
Herausforderung. Die meisten Spiele ende-
ten sehr knapp. Am Ende der Vorrunde
konnten wir mit einer Bilanz von 8:12 auf
dem 7. Platz(11 Mannschaften) recht zufrie-
den sein. Die Nummer 1 des Teams, Bianca
Rösler, spielte ausgeglichen mit 10:10.
Florian Menzel kämpfte an 3. Position stark
mit 13:5, auch Denniz Özkan(5) konnte sich
mit einem Ergebnis von 10:3 sehen lassen.
Für die Rückrunde wurde anhand dieser
Ergebnisse die Mannschaft umgestellt.
Gleich Anfang Januar trafen wir auf überra-
gende Mannschaften wie TSV Grolland und
Vegesacker TV, beide Spiele wurden verlo-
ren. Dagegen konnten gegen TSV
Osterholz Tenever II (9:5) und SG
Arbergen/Mahndorf II (9:5) Siege eingefah-
ren werden. Wir freuen uns über Melina
Schoote und Josef Nitschmann, die seit
kurzem unsere Mannschaft erfolgreich ver-
stärken. Demnächst wird es einen neuen
Übungsleiter geben. Am Training
Interessierte sind herzlich willkommen.
Gaby Neumann

Die Kreismeister-
schaften der
Herren wurden
2016 von mir in
Kooperation mit
P . B e t z / A T S
Buntentor, der
Kreivorsitzenden
B.Meinke und
dem Ober-
schiedsrichter R.
Nagel ausgerich-
tet. Da wir leider

unsere Halle in der Volkmannstraße nicht
nutzen konnten, die Halle in der Kornstraße
zu klein war, mussten wir in die TH
Dorfkampsweg/TS Woltmershausen aus-
weichen. Pünktlich um 11:00 begannen die
Wettkämpfe. 32 Teilnehmer waren in 4 fün-
fer und 2 sechser Gruppen eingeteilt.
Dritter wurde M. Baude/Tura, der zweite
Sieger hieß A. Mündl/Habenhausen und
J.Arfmann ging als Sieger hervor.ar die
gelungene Veranstaltung beendet.
Bianca Rösler hat am 18.12.2016 bei den
Stadtmeisterschaften mit einem verlorenen
und drei gewonnen Spielen einen hervorra-
genden 2. Platz belegt. Damit war sie für

TTTT IIII SSSS CCCC HHHH TTTT EEEE NNNN NNNN IIII SSSS
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Der Abstieg ist nicht mehr zu
verhindern.

Bereits zwei Spiele vor Saisonende steht
leider unser Abstieg aus der Regionalliga
in die Oberliga fest. 
Nach einer enttäuschenden Saison, in der
wir zu oft unter unseren Möglichkeiten
geblieben sind, müssen wir uns nun mit
dem Abstieg aus der Regionalliga ausein-
andersetzten. Uns fehlte in vielen Spielen
das Durchsetzungsvermögen, die
Konstanz und die Qualität, um uns in den
wichtigen Momenten absetzen zu können.
Zudem kamen viele Verletzungen hinzu,
die uns den ein oder anderen Spieltag
erschwerten. 
Nun heißt es für uns jedoch nicht Kopf in
den Sand stecken, sondern versuchen die
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letzten beiden Spiele mit Spaß und
Kampfgeist bestreiten, um uns würdig aus
der Regionalliga zu verabschieden und
uns für die neue Saison in der Oberliga
vorzubereiten. Wir werden hart an uns
arbeiten und das Ziel vor Augen haben,
uns schnellstens wieder in der
Regionalliga blicken zu lassen. 
Bereits jetzt möchten wir uns aber bei all
unseren Sponsoren, Helfern und treuen
Fans bedanken, wir werden alles geben
um euch in der nächsten Saison bessere
Spiele zu liefern. Ein besonderer Dank
geht an unsere „Mamis“ und unsere
Physio Marina ohne euch wären wir auf-
geschmissen. 

Eure 1.Damen 
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teilnehmen können. Dank der guten
Werbung konnten wir Ingrid, Susanne, Rea
und Rudi als neue Mitglieder begrüßen.
Uns ist neben den Gymnastikstunden auch
der soziale Zusammenhalt wichtig. Wir
pflegen auch Aktivitäten außerhalb des
Turnens: Radtouren, Theaterbesuche,
Besichtigungen, Kohl- und Pinkelessen und
zum Jahresabschluss ein gemütliches
Beisammensein mit leckerem Essen.
Unter dem Motto: „Wer rastet, der rostet“
heißen wir gerne neue Mitturner in unserem
Kreise willkommen. Die Übungsstunden
finden jeden Mittwoch von 20:00 bis 21:30
Uhr statt.                                Sigrid Kruse

Am 18.01.2017 fand unsere Abteilungsver-
sammlung statt. 
Die Abteilung freut sich, dass sie ihre
Mitgliederzahl schon über Jahre zwischen
25-30 Personen halten kann.
Bei den Abteilungsleiterwahlen wurden
Sigrid Kruse und Martin Stumper für die
nächsten zwei Jahre bestätigt.
Unserer lieben Übungsleiterin Astrid
Schiffmann sind wir für die kompetenten,
altersgerechten und fröhlichen Übungs-
stunden sehr dankbar.
Leider machen uns auch Erkrankungen der
Mitglieder große Sorgen. So sind wir immer
froh, wenn möglichst viele am Turnbetrieb

Neuer Kurs  -  neuer Kurs  -  neuer Kurs:

KUNDALINI YOGA
- ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit
- kräftigt den Körper und das Nervensystem
- löst Verspannungen
- vertieft den Atem und balanciert den Geist Kundalini Yoga fördert
- das Durchhaltevermögen und innere Stabilität
- die Ausgeglichenheit und die Konzentrationsfähigkeit in jeder Yoga-Stunde werden Übungen 
- zur Körperhaltung  - zur Entspannung und  - zur Meditation 
intensiv geübt und zur Eigenanwendung angeleitet Kundalini Yoga ist für jung und alt
gleichermaßen geeignet.
Gern erwarten wir eure Anmeldung unter der bekannten Tel.Nr. 598 04 53
oder per Fax 598 04 54 oder per e-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Buntentorsteinweg 10
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Kinder- / Jugendturnen

Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr.   ab ca. 4 Jahre Ballschule Aileen Husmann   0157 74000662
Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Kantstr. 4 – 6 Jahre Kleinkinder Helma Falke            51 08 65
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Volkmannstr. 2 – 4 Jahre Eltern/Kind Helma Falke            51 08 65
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Nadja Streidenberger
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Hartmut Warnke
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Hartmut Warnke

Rhythmische Sportgymnastik, Abteilungsleiterin: Silvia Rux, Tel.: 04221 / 56 481

Weitere Informationen im Internet unter: www.rsg-btsneustadt.de

Mo 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke  0162/5769034  
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Kinderkl./Anfänger Saskia Rübke
Di. 16.30 – 19.30 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Saskia Rübke

Freie Wettkampf- u. Meisterklasse
Fr. 15.00 – 17.30 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Saskia Rübke
Sa. 09.30 – 13.00 Uhr Erlenstr. Alle Klassen  Silvia Rux

Kindertanz

Do 16.00 – 17.00 Uhr Erlenstr. Kindertanz 3-4 Jahre Julia Dietze
Do 17.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Kindertanz 3-6 Jahre julia.dietze@mail.de 

Ballett

Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+
Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Fitness Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Martina Hartert 597 98 91
Mo. 18.30 – 19.30 Uhr Halle Volkmannstr. Fitness Petra Rauch 55 42 78
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik für Ältere Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Fitness 50+ Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.30 Uhr Erlenstr. ab 30 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Dieter Pindur 59 31 18

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Unterstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 -  17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger Hüseyin Eren
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Delmestr. oben Kinder, Unterstufe Hüseyin Eren
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- bis Oberstufe Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle (nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51

Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Frank Lambart Tel.: 0179 / 6629816
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining / 

Erwachsene Hobbygruppe
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.bts-badminton.de

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr. U 10/12 Susanne Molis
Mo. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 14/16 (Wettkampf) Anna Ruzgis
Mi. 17.30 – 19.30 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 16/18/20 (Leistung) Andreas Klamka
Fr. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. U 8 Antonia Kaun
Fr. 16.30 – 18.30 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 16/18/20 (Leistung) Andreas Klamka
Fr. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 14/16 (Wettkampf) Anna Ruzgis

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Raik Dräger 0157 / 73 33 15 01

draeger_raik@hotmail.com

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Katja Bosse katjabosse@hotmail.com

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Christoph Brokate 0171 – 213 36 57

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. M. Tromm / H. Warnke
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness 

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 9.00 – 10.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Matthias Tromm, Hartmut Warnke
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2015

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 16,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 10,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 28,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 11,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr      Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Sahbaz, Erkan 0179 / 47 93 811
abdullaherkan@gmx.de

stellv. Vorsitzender Ada, Aslan prinz_aslan@web.de
Fachbereich Turnen Keim, Daniel vorsitzenderturnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender Ruben, Heiner ruben@hamburg.de
Fachbereich Sport und Jugend
Rechnungsführer    Steding, Marcel M.Steding@gmx.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Ittenbach, Peter 63 09 51
Ballett Puris, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Raik 0157 / 73 33 1501
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Brokate, Christoph 0171 / 213 36 57
Handball Wittkopf, Alexander 0172 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
(Koronar) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Bosse, Katja katjabosse@hotmail.com
RSG Rux, Silvia 04221/56 481

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Günther, Frank 68 55 84 30
Suhling, Manfred 51 39 21
Zarbock, André 0157 / 789 30 166

Volkmannstraße Blanken, Anja 0176 / 31501548

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen



und zum Schluss noch ein „Gespräch“ in der Geschäftsstelle
„Mein Handy ist weg!“ Wo hattest du es denn zuletzt?
„Im Umkleideraum!“ Und, war der abgeschlossen?
„Weiß’ ich doch nicht!“ Hast du dich denn nicht darum gekümmert?
„Nee, wieso, ist das etwa meine Aufgabe? Jedenfalls will ich es ersetzt haben!“
Was meinst du? Von wem denn?
„Na, vom Verein natürlich, ist doch eure Schuld!“ .......
schade eigentlich, dass das „Gespräch“ so schnell vorüber gegangen sind,
sonst hätte man dazu noch so manches sagen können........
aber wichtig und nochmals zur Erinnerung: 
jegliche Haftung für Wertgegenstände ist vereinsseitig ausgeschlossen.



Lässt keine Wünsche offen: GIROFLEXX start

Das Jugendgirokonto für eigene Überweisungen, Ein- und Auszahlungen mit SparkassenCard
und auf Wunsch auch eine eigene Basis-Kreditkarte. Außerdem dabei: das Sicherheitspaket
mit Kartenschutz und 24-Stunden-Hotline und das Kuponheft mit vielen Gutscheinen für 
maximalen Spaß in Bremen und umzu.

Weitere Infos unter: Tel. 0421 179-0 oder www.sparkasse-bremen.de

Stark. Fair. Hanseatisch.
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